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3.1 Beschlussvorschlag: 
 

Der Gleichstellungsausschuss nimmt den Bericht über die Auftaktveranstaltung „Frau-
en führen Kommunen“ und über die weiteren geplanten Aktivitäten zur Kenntnis. 

 
3.2 Begründung: 
 

Der Gleichstellungsausschuss hatte in seiner letzten Sitzung im Oktober 2017 be-
schlossen, dass die Geschäftsstelle des StGB NRW zeitnah eine Auftaktveranstaltung 
„Frauen führen Kommunen“ nach dem Vorbild der Arbeitsgemeinschaft in Bayern (or-
ganisiert durch den Bayerischen Gemeindetag) veranstalten soll. 
 
Am 22. März 2018 hat in der NRW.Bank die Auftaktveranstaltung stattgefunden. 
Grußworte haben Hauptgeschäftsführer Dr. Schneider, Bürgermeisterin Große-
Heitmeyer – als Vorsitzende des Gleichstellungsausschusses –, Frau Pantring, Vor-
standsmitglied NRW.Bank sowie Frau Jägers, neue Leiterin der Abteilung Gleichstellung 
im Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung des Landes NRW ge-
sprochen. Die Geschäftsstelle hat begleitend zu der Tagung eine Pressemitteilung ver-
öffentlicht, die dem Vorbericht als Anlage beigefügt ist. 
 
Teilgenommen haben an der Veranstaltung 16 der 41 Bürgermeisterinnen des StGB 
NRW. Von knapp 10 Bürgermeisterinnen hatten die Geschäftsstelle zuvor Absagen er-
reicht, verbunden mit der Bitte, sie über die weiteren Entwicklungen auf dem Laufen-
den zu halten. Ebenso hat Frau Tamm-Kanj für die LAG NRW (Landesarbeitsgemein-
schaft der kommunalen Gleichstellungsbeauftragen) an der Sitzung teilgenommen. 
 
Als Referentin konnte Frau Dr. Kletzing von der EAF Berlin (Europäische Akademie für 
Frauen in Politik und Wirtschaft) gewonnen werden. 
 
Das Feedback nach der Veranstaltung war sehr positiv. Man hat sich darauf geeinigt, 
das Netzwerk zu verstetigen. Ein nächstes Bürgermeisterinnenseminar soll Ende Okto-
ber/Anfang November 2018 stattfinden. Datum und Ort werden in Kürze bekannt ge-
geben. Inhaltliche Vorschläge zur Beratung sollen aus dem Kreis der Bürgermeisterin-
nen kommen. Weitere Ausführungen erfolgen in der Sitzung durch die Geschäftsstelle. 
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